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So gut wie immer hat die kreativ 
engagierte Minderheit die Welt in 
einen besseren Ort verwandelt.
Martin Luther King

	

1977 gab es die 1. Ulmer Friedenswochen, danach wurden 
diese 10 Jahre lang durchgeführt. Die Welt ist seither nicht 
wirklich besser geworden, sie wird vielerorts von Unrechts-
strukturen und Gewalt regiert. Daher nehmen wir seit  2017 
jährlich den Faden wieder auf, so dass es im Jahr 2021 die 
Ulmer Friedenswochen zum insgesamt 15. Mal gibt.

In diesem Jahr haben 34 Gruppen aus der Region insge-
samt 36 verschiedene Aktionen organisiert. Alle agieren 
überparteilich, unabhängig und auf unterschiedlichster 
weltanschaulicher Grundlage. Und trotz aller Verschieden-
heit sind wir uns darin einig, dass Frieden nur durch Zu-
sammenarbeit und auf gewaltfreien Wegen erreicht wer-
den kann. Jede Gruppe versucht mit ihren Mitteln, dazu 
einen Beitrag zu leisten.

Frieden bedeutet für uns nicht nur die Abwesenheit von 
Krieg, sondern auch die Schaffung von gerechten sozialen 
Zuständen im Inneren einer Gesellschaft. Deshalb sind die 
Ziele der Friedenswochen:
•	 Aufdecken, was Frieden verhindert
•	 Aufdecken von Machtstrukturen und Gewaltursachen
•	 Aufzeigen von Alternativen
•	 Sensibilisierung aller in Sachen Frieden
•	 Aufzeigen von Handlungsmöglichkeiten für den Einzel-	
	 nen, hier und heute.

Diese Ziele beziehen sich auf den innen- und außenpoli-
tischen Bereich ebenso wie auf den Individual- und den 
Sozialbereich.

Die Ulmer Friedenswochen beginnen auch in diesem Jahr 
wieder am traditionellen Antikriegstag, dem 1. September, 
und dauern den gesamten Monat. Sie werden begleitet 
durch Radiosendungen und zwei Ausstellungen. Und am 
11.9. wieder mit einem rauschenden Friedensfest.
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Liebe Leserinnen und Leser,

in vielen Regionen der Welt bestimmen Krieg und 
Gewalt das Leben. Menschen werden vertrieben, 
misshandelt, ermordet. Die Geschichte der Mensch-
heit scheint eine Geschichte voller gewaltsamer 
Konflikte und Krieg zu sein. Doch Beispiele wie 
Europa, wo seit mehr als 70 Jahren Frieden herrscht,
zeigen, dass es auch anders geht.
Die Ulmer Friedenswochen wollen aufzeigen, was 
Frieden verhindert. Sie beleuchten Machtstruktu-
ren und Gewaltursachen und präsentieren Alter-
nativen. Dabei geht es letztendlich auch um die 
Frage, was jede und jeder Einzelne von uns für die 
Schaffung und Wahrung des Friedens tun kann.
In diesem Jahr haben 34 verschiedene Veranstalter 
mit 36 Veranstaltungen trotz den Unabwägbar-
keiten der Corona-Pandemie ein vielschichtiges 
Programm auf die Beine gestellt. Ich möchte allen 
Organisatoren und Mitwirkenden meinen herz-
lichen Dank für ihr entschiedenes Engagement 
aussprechen. Allen Teilnehmenden wünsche ich 
interessante Begegnungen und Anregungen, die 
auch über die Aktionswoche hinaus wirken.

Gunter Czisch
Oberbürgermeister der Stadt Ulm
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Veranstaltungsübersicht

01.09. – 08.09.

05.09. – 25.09.

07.09. – 24.09. 

Mi, 01.09.	
	
Fr, 03.09. 	
	
Sa, 04.09.	
	
So, 05.09.
	
Mo, 06.09.

Mo, 06.09.
	
	
Do, 09.09.
	

	
Fr, 10.09. 

	
Fr, 10.09.	
	

Sa, 11.09.	
	

So, 12.09.	
	
Mo, 13.09.	
	

Di, 14.09.	
	
Mi, 15.09.	
	
Do, 16.09.	
	

Freeden on Air

Kunstausstellung „Der Tod ist ein Meister 
aus Ulm“

Fotoausstellung „Barriere:Zonen – Leben 
und Überleben mit Behinderung weltweit“  

Klimawandel als Konfliktursache?

Flucht und Seenotrettung

Lieder für die Friedenstaube

„Der Tod ist ein Meister aus Ulm“ (Vernissage)

Stell dir vor, es wäre für immer gestern

Ein Päckchen voll Hoffnung – Texte aus 
vier Generationen

Wir ziehen in den Frieden. Grundlagen, 
Ansätze und Herausforderungen der 
Friedenspädagogik

Stadtrundfahrt zum Nachdenken – Militär 
und Rüstung in Ulm

Vortrag zur Ausstellung „Barriere: Zonen 
– Leben und Überleben mit Behinderung 
weltweit“ 

Internationales Friedensfest: Live-Musik, 
Kinderprogramm u. a.

Kinder- und Familienfest für Frieden

Bund für Soziale Verteidigung: Ziviles 
Peacekeeping

Wortschatzübungen #9: „Ungeduld“

Welten aktiv gestalten und verändern

FGM – weibliche Genitalverstümmelung 
und was sie mit uns zu tun hat
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Pushbacks von Bootsflüchtlingen – 
Wer kontrolliert Frontex? 

Rettungskette für Menschenrechte

„Sag Nein!“ (Lesung und Musik)

Bücherflohmarkt

Friedensgebet

Völkische Landnahme

„Sag Nein!“ (Lesung und Musik)

Atomwaffen sind zwar weltweit verboten, 
aber nicht bei uns

Kooperation durch Aufrichtigkeit und 
Verständnis  

Stolpersteine – Friedenssteine

Der Konflikt Israel/Palästina, Judenfeindlich-
keit/Antisemitismus und unsere besondere 
Verantwortung als Deutsche

Peacemaker – Dein Wort für den Frieden

Open-Air-Konzert mit dem Chor Kontrapunkt

Agenda Rüstung: Deutschlands Strategie 
zur Stärkung der Waffenindustrie 

Nachdenken über Kriegerdenkmäler in Ulm – 
oder: Ulm Denk(t)mal

Friedenssong-Marathon

Der allgegenwärtige Antisemit

Der 11. September 2001

Fr, 17.09.	
	

Sa, 18.09. 	
	
Sa, 18.09.	
	
So, 19.09.	
	
So, 19.09.	
	
Mo, 20.09.	
	
Di, 21.09.	
	
Mi, 22.09.	
	

Do, 23.09.	
	

Fr, 24.09.	
	
Fr, 24.09.	
	

Sa, 25.09.	
	
So, 26.09.	
	
Mo, 27.09.	
	

Di, 28.09.	
	

Mi, 29.09.	
	
Mi, 29.09.	
	
Do, 30.09.

Zum Redaktionsschluss des Flyers kann die weitere Corona-Pandemie-Entwicklung 
in unserer Region nicht abschließend beurteilt werden. Es sind deshalb kurzfristige 
Änderungen des Ablaufs bei einzelnen Veranstaltungen möglich. Dies liegt in der 
Verantwortung der jeweiligen Veranstalter. Wir werden diese Änderungen auf 
unserer Website www.friedenswochen-ulm.de bekanntgeben.
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01.09.2021 – 08.09.2021 | ab 10 Uhr

Freeden on Air

In diesem Zeitraum dreht sich auf der 102,6 MHz alles um 
das Thema „Frieden“. Was bedeutet eigentlich Frieden? 
Was heißt friedliches Zusammenleben? Ist das Gegenteil 
von Frieden immer Krieg? Und welche Rolle spielt die 
Sprache dabei? Dies und vieles mehr erfahren Sie in Beiträ-
gen, Recherchen und Interviews auf UKW: 102,6 MHz und 
anschließend im Netz als Podcast unter freefm.de

Radio free FM Ulm
UKW 102,6 MHz | Stream freefm.de

Warum plagen wir einer den 
andern? Das Leben zerrinnt,
und es versammelt uns nur 
einmal wie heute die Zeit.
Friedrich von Schiller
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07.09.2021 – 24.09.2021

Ausstellung „Barriere:Zonen – 
Leben und Überleben mit 
Behinderung weltweit“  

In Zusammenarbeit mit der Hilfsorganisation Handicap 
International (HI) zeigt die Ulmer Volkshochschule die Aus-
stellung „Barriere:Zonen“ des Fotojournalisten Till Mayer. 
Konflikte und Kriege werfen einen langen Schatten. Sie 
hinterlassen körperlich und seelisch Versehrte. Sie rauben 
Leben, Zukunft und Hoffnung. Die Portraitierten kämpfen 
als Menschen mit Behinderung um ein würdiges Leben. 
Jeden Tag aufs Neue.

vh Ulm in Kooperation mit Handicap International
EinsteinHaus, Kornhausplatz 5, 89073 Ulm | Eintritt frei

„Der Tod ist ein Meister aus Ulm“ 
(Kunstausstellung)

05.09.2021 – 25.09.2021 
Do – Sa jeweils 17 – 20 Uhr

Ulm ist eine Rüstungs- und Militärstadt. Todbringende 
Waffen und ihr Zubehör werden produziert, für den Export 
vorbereitet oder der Armee zugeführt. Logistische Planun-
gen der Bundeswehr und der NATO finden hier statt, viele 
Institutionen werden von der Bundeswehr betrieben oder 
arbeiten ihr zu. Künstler*innen setzen sich mit diesen für sie 
doch recht ungewöhnlichen Themen auseinander und zei-
gen gemeinsam eine Ausstellung ihrer Arbeitsergebnisse.

Verein für Friedensarbeit, KUNSTPOOL. Galerie am Ehinger 
Tor, KunstWerk e. V.
KUNSTPOOL. Galerie am Ehinger Tor, Haltestellengelände 
Ehinger Tor, 89077 Ulm | Eintritt frei
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Umwelteinflüsse wie Verschmutzung, Bodenverschlechte-
rung und extreme Wetterlagen haben zu einer Zunahme 
des Hungers in der Welt geführt – etwa 800 Millionen 
Menschen vom Sahel bis Südostasien sind betroffen. 
Demzufolge nehmen Streitigkeiten über Ressourcen zu und 
führen zu Konflikten oder verschärfen diese. Wir wollen 
über die Situation informieren und nach Lösungen suchen. 
Referentin: Raquel Munayer (adelphi)
Anmeldung unter ulm@dgb.de

DGB Ulm/Alb-Donau
DGB-Haus, Weinhof 23, 89073 Ulm | Eintritt frei

Mittwoch, 01.09.2021 | 18 Uhr 

Klimawandel als Konfliktursache?

Freitag, 03.09.2021 | 14 – 18 Uhr

Flucht und Seenotrettung 
(interaktiver Mitmachstand)

Mit Geschichten zum Mitnehmen/Anhören/Durchlesen/
Nachempfinden von betroffenen Menschen wollen wir Sie 
mitnehmen auf eine Reise nach Afrika.
Sie sehen Kurzfilme und Präsentation. Es wird Ihnen die Ar-
beit und Notwendigkeit der Seenotrettung dargestellt. Für 
die Hilfe im Mittelmeer haben Sie die Möglichkeit, aktiv zu 
werden. Wir stellen gemeinsam Dinge her und sind kreativ. 
Hierbei sollen Gespräche stattfinden, die über die interna-
tionalen Grenzen hinausgehen. 

Sea-Eye Gruppe Ulm
Münsterplatz, 89073 Ulm | Eintritt frei, Spenden für die 
Seenotrettung erbeten
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Helga Kölle-Köhler und Tindaro Adamo singen Lieder für 
glückliche Tage und über bedrückende Zeiten des Krieges. 
Christa Mayerhofer fragt sich als Autorin und Erzählerin des 
Märchens vom Elefanten, vom Affen, vom Hasen und der 
Taube, was denn für das gute Zusammenleben entschei-
dend ist. Lieder zu kunstvoller Gitarrenbegleitung wech-
seln sich ab mit der spannenden Geschichte, so wird das 
Programm zu guter Unterhaltung für die ganze Familie.

DIDF (unterstützt durch Demokratieverein Wiblingen e. V. 
und vh Ulm)
EinsteinHaus, Club Orange, Kornhausplatz 5, 89073 Ulm | 
Eintritt frei

Sonntag, 05.09.2021 | 17 Uhr

Der Tod ist ein Meister aus Ulm 
(Ausstellungseröffnung)

Ulm ist eine Rüstungs- und Militärstadt. Todbringende 
Waffen und ihr Zubehör werden produziert, für den Export 
vorbereitet oder der Armee zugeführt. Logistische Planun-
gen der Bundeswehr und der NATO finden hier statt, viele 
Institutionen werden von der Bundeswehr betrieben oder 
arbeiten ihr zu. 
Künstler aus ganz Deutschland setzen sich mit diesen für 
sie doch recht ungewöhnlichen Themen auseinander und 
zeigen gemeinsam eine Ausstellung ihrer Arbeitsergebnisse. 
(siehe auch Seite 7)

Verein für Friedensarbeit, KUNSTPOOL. Galerie am Ehinger 
Tor, KunstWerk e. V.
KUNSTPOOL-Galerie auf dem Haltestellengelände Ehinger Tor
Eintritt frei

Lieder für die Friedenstaube

Samstag, 04.09.2021 | 18 Uhr
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Lesung & Publikumsgespräch mit Ricarda Rommerscheidt, 
bildende & darstellende Künstlerin aus Bonn. Sie beschäf-
tigt sich seit über 20 Jahren mit dem Thema Krieg
und den körperlichen sowie psychischen Folgen auf nach-
folgende Generationen. Durch zahlreiche Ausstellungen in 
Polen liegt ihr die polnisch-deutsche Vergangenheitsbe-
wältigung ebenso am Herzen wie die familiären Verbin-
dungen nach Amerika.

Verein für Friedensarbeit, KUNSTPOOL. Galerie am Ehinger 
Tor, KunstWerk e. V.
Kunstpool-Galerie auf dem Haltestellengelände Ehinger 
Tor, 89077 Ulm | Eintritt frei

Wenn Kunst auf Politik klatscht, dann ist es Mein ICH 
gegen Rassismus.
Es ist eine Collage der Zeit, durch welche Sie die Gründe-
rin Esra Oneli mit Texten à la Avantgarde entführt, kraftvoll 
untermalt mit tänzerischen Elementen von Ruth Weigel. 
Reisen Sie live in ein Klassenzimmer mit Lena Saulich und 
erleben Sie unter Leitung des Dreiergespanns den ersten 
experimentellen Live-Workshop mit Schüler*innen. 
Musikalischer Support von Serotonia, We Say So und 
Moltke und Mörike. 

Mein ICH gegen Rassismus e. V.
Münsterplatz, 89073 Ulm | Eintritt frei 

Stell dir vor, es wäre für immer 
gestern

Montag, 06.09.2021 | 16 – 20 Uhr

Montag, 06.09.2021 | 20 Uhr

Ein Päckchen voll Hoffnung – 
Texte aus vier Generationen
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Donnerstag, 09.09.2021 | 19 Uhr
„Wir ziehen in den Frieden“: 
Grundlagen, Ansätze und Heraus-
forderungen der Friedenspädagogik

„In den Frieden ziehen“ erfordert Fähigkeiten, Kompeten-
zen und einen langen Atem. Hier ist auch die Friedenspäd-
agogik gefordert, gerade in Zeiten von Hatespeech, Pola-
risierung und Coronakrise. Im Vortrag werden Grundlagen, 
Ansätze und Herausforderungen einer aktuellen Friedens-
pädagogik skizziert und zur Diskussion gestellt.
Referent: Uli Jäger, Berghof Foundation, Honorarprofessor 
an der Universität Tübingen

Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft, Kreisverband 
Alb-Donau/Ulm, Verein für Friedensarbeit, vh Ulm
EinsteinHaus, Kornhausplatz 5, 89073 Ulm | Eintritt frei

Freitag, 10.09.2021 | 18 – 21 Uhr 

Stadtrundfahrt zum Nachdenken – 

Militär und Rüstung in Ulm
Im Bewusstsein der Ulmer ist es nicht unbedingt, welche 
herausragende Rolle Militär und Rüstung hier spielen. 
Manchmal bekommt man häppchenweise Informationen. 
Heute machen wir uns im Reisebus auf den Weg, schauen 
uns die meisten dieser Stellen im Stadtbild an, manche auf-
fällig, manche fast nicht erkennbar. Natürlich gibt es auch 
sachkundige Informationen.
Begrenzte Teilnehmerzahl, daher bitte anmelden: 
kontakt@ruestungsatlas-ulm.de

Gruppe Friedensbewegt Ulm
Treffpunkt 18 Uhr am Westbad, Moltkestraße 30, 89077 Ulm
Teilnahme kostenlos, Spenden willkommen



12

Der Autor der Ausstellung „Barriere:Zonen“, Fotojournalist 
Till Mayer, berichtet seit vielen Jahren über Menschen mit 
Behinderung in Konflikten und Kriegen und arbeitet regel-
mäßig mit der gemeinnützigen Hilfsorganisation Handicap 
International zusammen. An diesem Abend gibt er uns ei-
nen Einblick in seine Arbeit. 

vh Ulm in Kooperation mit Handicap International
EinsteinHaus, Kornhausplatz 5, 89073 Ulm | Eintritt frei

Vortrag zur Ausstellung „Barriere: 
Zonen – Leben und Überleben mit 
Behinderung weltweit“ 

Freitag, 10.09.2021 | 20 Uhr

Unter Wilden

Feschtagsmusik

Walter Spira Elke Kastner
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Das Friedensfest ist ein Tag der Begegnung von Familien 
vieler Nationalitäten, von Mitgliedern der Friedensbewe-
gung und von Freunden engagierter Musik.
Wir setzen ein Zeichen für ein Leben in Frieden, für eine 
Welt ohne Kriege und für eine Welt in sozialer Gerechtig-
keit. Nur im gegenseitigen Kennenlernen können Vorurteile 
abgebaut werden. In der Begegnung, im gemeinsamen 
Tun entstehen Akzeptanz und Toleranz, Gemeinsamkeiten 
werden sichtbar, Freundschaften möglich. Lasst uns zusam-
men feiern!

Ab 12 Uhr:  
•	 Mittagessen, internationale Küche      
•	 Infostände der teilnehmenden Organisationen

Kinderprogramm ab 14 Uhr:
•	 Flohmarkt für Kinder, Mitmachaktionen, Kreativzelt
•	 Clown Mizzi und Kindertheater

Bühnenprogramm ab 16 Uhr:
•	 Feschtagsmusik				           

Fetzige Folk-Musik und engagierte Texte, lässig, groovig, 
kurzweilig. 

•	 Unter Wilden 					   
Die bunte Welt des Pop, die nostalgische Welt des 
Chanson oder die des gutgelaunten Reggae – deutsche 
Texte, Unterhaltung mit Tiefgang und guter Laune.

•	 Walter Spira 						   
Im Zeichen großer Fabulier- und Parodierlust, frech, 
spitzbübisch und unverkrampft, mal ironisch zubei-
ßend, mal witzig-melancholisch, mal einfühlsam und 
nachdenklich.

Freundschaft, Kultur und Jugend e. V. Ulm  (DIDF), 
NaturFreunde Ulm
Fort Unterer Kuhberg, Unterer Kuhberg 16, 89077 Ulm  
Eintritt frei 

Internationales Friedensfest

Samstag, 11.09.2021 | 12 – 22 Uhr
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Zivile Konfliktbearbeitung, oft gefordert, wenig umgesetzt,
nutzt kontextsensible, konstruktive Strategien, die auf An-
wendung jeder Gewalt verzichten.
Ziviles Peacekeeping greift in eskalierten Konflikten im 
In- und Ausland. Das zeigen Projekte wie „Stark gegen Dis-
kriminierung und Gewalt“ oder „Zivile Konfliktbearbeitung 
trifft Arbeit gegen Rechts“.

Verein Ulmer Weltladen e. V., vh ulm
EinsteinHaus, Kornhausplatz 5, 89073 Ulm | Eintritt frei, 
Spenden erbeten

Bund für Soziale Verteidigung – 
Ziviles Peacekeeping: was ist das?

Montag 13.09.2021 | 19 Uhr

Der Friede ist das Meisterwerk der 
Vernunft.
Immanuel Kant

Sonntag, 12.09.2021 | 13 Uhr

Kinder- und Familienfest für 
Frieden

Nach der Friedenswanderung der NaturFreunde vom 
12. Mai bis zum 4. Juli 2021 durch Deutschland laden die 
NaturFreunde Ulm zum Kinder- und Familienfest ein. Auch 
dieses Jahr wird es eine Kinderaktion zum Thema Frieden 
geben. Mitmachaktionen, Friedenslieder, Tombola... Ein 
großes Fest des Friedens feiern wir im wunderschönen 
Naturfreundehaus Spatzennest.

NaturFreunde Ulm e. V.
Naturfreundehaus Spatzennest, 89134 Blaustein-Weidach 
Eintritt frei

Warum es notwendig, aber nicht genug ist, gegen 
Gewalt und Militär zu sein
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Dienstag, 14.09.2021 | 19:30 Uhr

Wortschatzübungen #9: 
„Ungeduld“ (Bekannte Personen aus Ulm lesen)

Warten und Stillstand werden oft begleitet von Ungeduld. 
Wann wird es besser, anders oder wieder so wie früher? 
In der Ungeduld kann Unzufriedenheit und Unsicherheit 
stecken, aber auch Energie und Mut zur Veränderung.
An diesem Abend erfahren wir, wie Personen des öffent-
lichen Lebens aus Ulm und um Ulm herum dieses Thema 
verstehen und wo sie es in der Literatur wiederfinden.
U. a. mit Sven Wisser (JUB), Gräfin Reuttner von Weil 
(Hospiz-Verein), Samy Wiltschek (Buchhändler), Nancy He-
cker-Denschlag (Albert Einstein Discovery Center Ulm e. V.)

KunstWerk e. V. und Stadtbibliothek Ulm
Stadtbibliothek Ulm, Vestgasse 1, 89073 Ulm | Eintritt frei 

„Ich kämpfe um meine Freiheit. Um meine Zugehörigkeit. 
Um meinen Platz in dieser Welt. Um das Recht, anzukom-
men und zu heilen.“ Als Mädchen flüchtete Muna AnNisa 
Aikins aus einem Kriegsgebiet. In Deutschland fand sie 
Schutz – und durfte dennoch nicht dazugehören. Heute 
will sie mit Literatur die Debatte über das Flüchten verän-
dern. 
Referentin: Muna AnNisa Aikins

Forum Asyl und Menschenrechte, Ulmer Netz für eine andere 
Welt e. V., Verein Ulmer Weltladen e. V., Flüchtlingsrat Ulm/
Alb-Donau-Kreis e. V., menschlichkeit-ulm e. V., Evangelischer 
Diakonieverband Ulm/Alb-Donau, Evangelisches Bildungs-
werk Alb-Donau, Förderverein für das Behandlungszentrum 
für Folteropfer Ulm e. V., Stiftung Menschenrechtsbildung, 
Eine Welt-Regionalpromotorin
Bürgerhaus Mitte, Schaffnerstraße 17, 89073 Ulm
Eintritt frei, Spenden erbeten

Welten aktiv gestalten und 
verändern Lesung – Gespräch – Musik

Mittwoch, 15.09.2021 | 19:30 Uhr
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Weltweit sind 200 Millionen Mädchen und Frauen be-
troffen, mit gravierenden Folgen für ihre körperliche und 
seelische Gesundheit, 70.000 Frauen in Deutschland und  
15.000 Mädchen sind bedroht.  Wie reagiert man, wenn 
man im Ehrenamt oder als Fachfrau damit konfrontiert wird?  
Wo kann man sich engagieren, um gegen diese Menschen-
rechtsverletzung anzukämpfen? Die Expertin für fgm-c, 
Fadumo Korn, geboren in Somalia, berichtet und zeigt 
kultursensible Wege auf.

Verein Ulmer Weltladen e. V., WeMuFra-Gleichstellungsstelle 
LRA Neu-Ulm, Frauenforum Ulm, vh Ulm
EinsteinHaus, Kornhausplatz 5, 89073 Ulm | Eintritt frei, 
Spenden erbeten

FGM – weibliche Genitalverstüm-
melung und was sie mit uns zu tun hat

Donnerstag 16.09.2021 | 19 Uhr

Seit März 2020 haben griechische Einsatzkräfte weit über 
100 Boote mit Geflüchteten „abgefangen“. Hierin sind eu-
ropäische Einsatzkräfte von Frontex verwickelt, die Flücht-
lingsboote stoppen und sie der griechischen Küstenwache 
übergeben. Asylsuchende werden zurück in türkische Ge-
wässer geschleppt und oft auf aufblasbaren Rettungsinseln 
ausgesetzt. Und das alles trotz des Rechts auf individuelle 
Prüfung und des Verbots, Geflüchtete in Gefahr zu bringen.
Referent: Stefan Keßler  

Forum Asyl und Menschenrechte, Flüchtlingsrat Ulm/Alb-
Donau-Kreis e. V., menschlichkeit-ulm e. V., Evangelischer 
Diakonieverband Ulm/Alb-Donau, Förderverein für das 
Behandlungszentrum für Folteropfer Ulm e. V.

Online-Veranstaltung, Keine Gebühr
Anmeldung unter dietmar.oppermann@kirche-diakonie-ulm.de

Freitag, 17.09.2021 | 18 Uhr

Pushbacks von Bootsflüchtlingen – 
Wer kontrolliert Frontex? 
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Helft mit! – bei der Rettungskette für Menschenrechte, die 
von der Nordsee bis zum Mittelmeer reichen soll. Zusam-
men mit vielen Menschen aus Deutschland, Österreich und 
Italien setzen wir ein Zeichen für Menschlichkeit, Men-
schenrechte und gegen das Sterben im Mittelmeer. Mit 
der Corona-Pandemie ist das Leid der Geflüchteten an den 
Außengrenzen Europas nicht weniger geworden. 
Weitere Informationen unter: 
www.rettungskette-ulm-neu-ulm.de

Bündnis Rettungskette Ulm / Neu-Ulm
Sammelpunkte für Ulm und Neu-Ulm bei 
www.rettungskette-ulm-neu-ulm.de

Rettungskette für Menschenrechte

Samstag, 18.09.2021 | 12 Uhr

Wenn die Macht der Liebe über 
die Liebe zur Macht siegt, wird die 
Welt Frieden finden. Jimi Hendrix

Im Mittelpunkt stehen Gedichte, die sich mit dem Tod 
durch Rüstung beschäftigen und mit der Frage, wie wir 
Menschen jetzt und in Zukunft damit umgehen wollen. 
Wolfgang Borcherts berühmtes „Dann gibt es nur eins“ 
steht im Zentrum der Veranstaltung, die durch weitere Ge-
dichte und Musik von Andreas Heizmann (Bassklarinette + 
andere Blasinstrumente) und Alexander Jassner (Tuba) so-
wie durch Gespräche mit dem Publikum ergänzt wird. 

KUNSTPOOL. Galerie am Ehinger Tor, KunstWerk e. V., Verein 
für Friedensarbeit e. V.
Kunstpool-Galerie auf dem Haltestellengelände Ehinger Tor
Eintritt für alle Veranstaltungen der Kulturnacht: 10/8 € 

Samstag, 18.09.2021 | 20 – 1 Uhr
(Kulturnacht)

„Sag Nein!“ (Lesung und Musik)
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Im Rahmen des Pfaffenhofener Herbstmarktes veranstaltet 
die Tibet Initiative wieder ihren großen Bücherflohmarkt 
(auch mit DVDs und CDs).
Der Erlös des Flohmarkts finanziert u. a. verschiedene Pro-
jekte der Tibet Initiative.

Tibet Initiative Deutschland e. V., Regionalgruppe Ulm/Neu-
Ulm
Rathaus Pfaffenhofen, Kirchplatz 6, 89284 Pfaffenhofen a. d. 
Roth | Eintritt frei

Sonntag, 19.09.2021 | 09 – 17 Uhr

Bücherflohmarkt

Weil wir Menschen den Frieden nicht schaffen – daher 
wollen wir Gott um seine Mithilfe bitten. Die Botschaft von 
Jesus ist klar und deutlich: Liebt nicht nur eure Nächsten, 
sondern auch eure Feinde. Ein hoher Anspruch. Damit uns 
das gelingt, wollen wir um Hilfe bitten. Doch nicht nur das 
Gebet, auch Friedenslieder sind zu hören und sollen zum 
Mitsingen einladen. 

Katholische Kirche Neu-Ulm, Diakon Wolfgang Dirscherl
Schwal-Denkmal auf der Donauinsel 89231 Neu-Ulm –
bei schlechtem Wetter in der Kirche St. Johann Baptist, 
Johannesplatz 1, 89231 Neu-Ulm | Eintritt frei

Friedensgebet

Sonntag, 19.09.2021 | 20 Uhr
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Seit Jahren siedeln sich extreme Rechte bewusst in ländli-
chen Regionen der Bundesrepublik an, um dort mit ansäs-
sigen völkischen Großfamilien „nationale Graswurzelarbeit“ 
zu betreiben. Sie betreiben ökologische Landwirtschaft, 
pflegen altes Handwerk; es herrschen rückwärtsgewandte 
Rollenbilder und autoritäre Erziehungsmuster. Andrea Röpke 
gibt Einblick in diese Bewegungen, die einer demokrati-
schen Gesellschaft gefährlich werden.

VVN-BdA Ulm
Bürgerhaus Mitte, Schaffnerstraße 17, 89073 Ulm | Eintritt frei  

Völkische Landnahme

Montag, 20.09.2021 | 19:30 Uhr
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Unsere modernen Kriege machen 
viele unglücklich, indessen sie dau-
ern, und niemand glücklich, wenn 
sie vorbei sind.
Johann Wolfgang von Goethe  

Gedichte, die sich mit dem Tod durch Rüstung beschäf-
tigen und damit, wie wir Menschen jetzt und in Zukunft 
damit umgehen wollen. Wolfgang Borcherts berühmtes 
„Dann gibt es nur eins“ steht im Zentrum der Veranstaltung, 
die durch weitere Gedichte, Musik von Andreas Heizmann 
(Bassinstrumente + andere Blasinstrumente) und durch 
Gespräche mit dem Publikum ergänzt wird. 

Verein für Friedensarbeit, KUNSTPOOL. Galerie am Ehinger 
Tor, KunstWerk e. V.
Kunstpool-Galerie auf dem Haltestellengelände Ehinger 
Tor, 89077 Ulm | Eintritt frei 

Dienstag, 21.09.2021 | 19:30 Uhr

„Sag Nein!“ (Lesung und Musik)
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Obwohl Atomwaffen weltweit verboten sind, lagert die 
BRD in Büchel Atombomben und verschwendet Milliarden, 
um im Rahmen einer nuklearen Teilhabe atomare Lenkwaf-
fen loszuschicken. Was können wir tun, um unsere Regie-
rung zum Umdenken zu bewegen? 
Referenten: Arailym Kubayeva (Internationalen Kampagne 
zur Abschaffung von Atomwaffen) und Patrick Wödl (Frie-
denswerkstatt Mutlangen)

Ulmer Ärzteinitiative/IPPNW, Friedenswerkstatt Mutlangen, 
Verein für Friedensarbeit Ulm e. V.
Online-Veranstaltung
Keine Gebühr, Anmeldung unter info@ippnw-ulm.de

Mittwoch, 22.09.2021 | 18 Uhr 

Atomwaffen sind zwar weltweit 
verboten, aber nicht bei uns.
Wie bewegen wir die Bundes-
regierung zum Umdenken?

Eine Einführung in die Gewaltfreie Kommunikation von 
Marshall B. Rosenberg.
Wenn wir mit jemandem Schwierigkeiten haben, ist die 
Versuchung groß, die Schuld beim anderen zu suchen. 
Oder wir nehmen etwas persönlich und sind tagelang ver-
schnupft. Erfolgreicher ist es aber, selbst dazuzulernen. In 
diesem praxisnahen Workshop lernst du ein Modell ken-
nen, das dir hilft, eine wertschätzende Haltung zu leben. 
Referentin: Adelheid Schmidt

Radio free FM
Online Veranstaltung. Anmeldungen an radio@freefm.de
Eintritt frei

Kooperation durch Aufrichtigkeit 
und Verständnis  

Donnerstag, 23.09.2021 | 18 Uhr
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„Frieden ist ohne Erinnerung an die Vergangenheit nicht 
möglich“.
In Ulm erinnern mittlerweile 109 Stolpersteine vor den je-
weiligen Wohnorten an von Nationalsozialisten ermordete 
und verfolgte Bürgerinnen und Bürger der Stadt. 
Bei der diesjährigen Verlegung während der Friedens-
wochen kommen 16 neue Gedenksteine hinzu. Dauer: 
2,5 bis 3 Stunden. 
Nähere Informationen: stolpersteine-fuer-ulm.de und in 
der Tageszeitung  

Stolpersteininitiative Ulm 
Beginn: Bahnhofstraße 1 | Eintritt frei 

Wir wollen sprechen über den Konflikt Israel-Palästina, 
über die aktuelle Situation und Chancen für eine gerechte 
Lösung. Ebenso wollen wir sprechen über Judenfeind-
lichkeit/Antisemitismus, über Begriffe und Definitionen 
und Strategien zur Bekämpfung. Schließlich geht es um 
die besondere Verantwortung der Deutschen und um die 
Grenzen des Sagbaren. Bei allem sollen diverse jüdische 
Stimmen in Deutschland Beachtung finden.
Referent:innen: Nirit Sommerfeld, Andreas Zumach u. a.

Verein Ulmer Weltladen e. V.
Bürgerhaus Mitte, Schaffnerstraße 17, 89073 Ulm
Eintritt frei, Spenden erbeten

Stolpersteine – Friedenssteine

Der Konflikt Israel/Palästina, 
Judenfeindlichkeit/Antisemitismus 
und unsere besondere Verantwor-
tung als Deutsche 

Freitag, 24.09.2021 | 14 – 17 Uhr

Freitag, 24.09.2021 | 19 Uhr
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Eine Voraussetzung für den Frieden 
ist der Respekt vor dem Anderssein 
und vor der Vielfältigkeit des 
Lebens. Dalai Lama

Der Chor Kontrapunkt kommt unter neuer musikalischer 
Leitung von Agnes Schmauder mit einem neuen Programm 
zurück auf die Bühne. Wir beleuchten in diesem Programm 
das gesellschaftliche Mit- und Gegeneinander bei uns und 
anderswo auf der Welt, im Privaten, im Betrieb, in der Ge-
meinde, in der Gesellschaft.

Chor Kontrapunkt e. V.
Reichenauer Hof, Grüner Hof 2, vor dem Minnesängersaal
Eintritt frei  

Sonntag, 26.09.2021 | 17 Uhr 

Open-Air-Konzert mit dem Chor 
Kontrapunkt

Die Jugendlichen des Evangelischen Jugendwerks (EJW),
des CVJM und des Bundes der Deutschen Katholischen 
Jugend (BDKJ) wollen als christliche Kirchen ein Zeichen 
setzen für den Frieden. Was heißt für dich „Frieden“ und 
wie können wir uns hier vor Ort für ein friedliches Mitein-
ander einsetzen? Diesen Fragen dürfen sich alle Passanten, 
die am Kaffeestand vor dem Café JAM zur Marktzeit vorbei-
kommen, stellen und in einer gemütlichen Atmosphäre ins 
Gespräch kommen.

EJW / CVJM, Café Jam
Café Jam, Münsterplatz 21, 89073 Ulm | Eintritt frei

Samstag, 25.09.2021 | 10 – 12 Uhr

Peacemaker – Dein Wort für den 
Frieden
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Seit Jahren erfolgt eine gezielte Stärkung und Subventio-
nierung von Rüstungsunternehmen, indem systematisch 
immer mehr Gelder auch über Schattenhaushalte in den 
Bereich gepumpt, Exporthindernisse abgebaut und Rüs-
tungsprojekte subventioniert werden. Das alles ist Teil einer 
Strategie, die sich hinter dem Begriff „Agenda Rüstung“ 
verbirgt und die auch in Ulm ihren Niederschlag findet. 
Referent: Jürgen Wagner, Informationsstelle Militarisierung 
e. V.

Verein für Friedensarbeit e. V., Ulmer Ärzteinitiative / IPPNW, 
Verein Ulmer Weltladen e. V., vh Ulm
EinsteinHaus, Kornhausplatz 5, 89073 Ulm | Eintritt frei 

An vielen Orten findet man sie, die Kriegertafeln und 
-denkmäler – auch in Ulm. Sie symbolisieren stark den „Zeit-
geist“ ihrer Entstehung. Da wird das „ehrende Gedenken 
an die gefallenen Kameraden“ beschworen oder auch die 
tradierte Formel vom „Opfertod für das Vaterland“ benutzt. 
Und heute? Ist es nicht überfällig, sie zu Friedensmahnma-
len einer lebendigen Erinnerungskultur werden zu lassen? 
Wir wollen dies – in praktischer Absicht – für Ulm diskutieren.   

Gruppe Friedensbewegt Ulm
EinsteinHaus, Kornhausplatz 5, 89073 Ulm | Eintritt frei 

Agenda Rüstung: Deutschlands 
Strategie zur Stärkung der Waffen-
industrie

Nachdenken über Kriegerdenk-
mäler in Ulm – oder: Ulm Denk(t)mal

Montag, 27.09.2021 | 19:30 Uhr

Dienstag, 28.09.2021 | 18 Uhr

Gesprächsrunde
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Friedenssongs gibt es in allen Sprachen. Wir wollen mit un-
seren internationalen Redaktionen zum Friedenssong-Ma-
rathon einen Blick auf internationale Künstler*innen werfen. 
Doch auch Sie sollen das Programm aktiv mitgestalten. 
Schicken Sie Songvorschläge und Friedensbotschaft per 
WhatsApp ins Studio unter 0731/9 38 62 99 oder per Mes-
sage an unser Facebook und Instagram (Radio free FM). Be-
stimmen Sie mit unseren Redakteur*innen zusammen, was 
an diesem Tag gespielt wird!

Radio free FM
UKW 102,6 MHz, Stream freefm.de

Mittwoch, 29.09.2021 | 10 – 17 Uhr 

Friedenssong-Marathon
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Ein Ungeist geht um in Deutschland – in der Auseinander-
setzung mit dem Antisemitismus werden wahllos Begriffe 
durcheinandergeworfen, Menschen verleumdet, Juden 
von Nicht-Juden des Antisemitismus bezichtigt. Die Debat-
tenkultur in Deutschland ist vergiftet und die Realität völlig 
aus dem Blickfeld des Diskurses geraten. Moshe Zucker-
mann nimmt den aktuellen Diskurs in den Blick und plädiert 
für eine ehrliche Auseinandersetzung mit der deutsch-
israelischen Geschichte. 
Referent: Moshe Zuckermann, Tel Aviv/Israel

Verein Ulmer Weltladen e. V., Ulmer Netz für eine andere Welt 
e. V.
Online-Veranstaltung
Keine Gebühr, Anmeldung unter verein@ulmer-weltladen.de 

Mittwoch, 29.09.2021 | 19 Uhr 

Der allgegenwärtige Antisemit

Die Anschläge vom 11. September 2001 veränderten nicht 
nur die USA, sondern viele Gesellschaften weltweit, denn 
auf den Terror folgte Krieg. Die Kriege, die von 9/11 ihren 
Ausgang nahmen, haben wesentlich größere Verwüstun-
gen hinterlassen als die schrecklichen Anschläge selbst. 
Der Mannheimer Historiker Philipp Gassert zieht Bilanz und 
arbeitet die Ursachen, Reaktionen und Folgen des 11. Sep-
tember auf.
Referent: Prof. Dr. Philipp Gassert

vh Ulm
EinsteinHaus, Kornhausplatz 5, 89073 Ulm
Eintritt 6,00 € (Ermäßigungsberechtigte haben freien 
Eintritt)

Der 11. September 2001 

Donnerstag, 30.09.2021 | 20 Uhr
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VERANSTALTER:

NaturFreunde
Ulm
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Wir danken allen, die durch ihren ehrenamtlichen Einsatz 
die Friedenswochen möglich gemacht haben.

Und wir danken allen, die durch ihre Spenden ermöglicht 
haben, dass wir dieses Programmheft und die Plakate dru-
cken lassen konnten.

Ein bisschen Geld fehlt uns allerdings noch.
Daher würden wir uns über weitere Spenden sehr freuen.
(Spenden sind von der Steuer absetzbar)

Kontoinhaber: Verein für Friedensarbeit
IBAN: DE16 6305 0000 0021 2796 38

Für alle Veranstaltungen und Aktivitäten ist immer und aus-
nahmslos der im Programm genannte Veranstalter allein 
verantwortlich.

Herausgeber: 
Koordinationsgruppe Frieden

Verantwortlich im Sinne des Presserechts:
Reinhold Thiel, info@friedenswochen-ulm.de

IMPRESSUM

DANK

Gutes kann niemals 
aus Lüge und Gewalt 
entstehen.
Mahatma Gandhi




